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Adressen: 

Evang.-Luth. Dekanat  
Am Ölberg 2; 93047 Regensburg; Tel 0941 59201-0 
dekanat.regensburg@elkb.de; www.donaudekanat.de 

Evang.-Luth. Gesamtkirchenverwaltung
Am Ölberg 2; 93047 Regensburg 
Tel 0941 59202-0; gkv.regensburg@elkb.de

Evangelischer Zentralfriedhof
Friedensstraße 12; 93053 Regensburg; Tel 0941 59202-20
zentralfriedhof.kga.regensburg@elkb.de
www.evangelischer-zentralfriedhof.de 

Kirchengemeinden: 

Pfarramt Dreieinigkeitskirche 
Pfarrergasse 5; 93047 Regensburg; Tel 0941 599725-11 
pfarramt.dreieinigkeit.r@elkb.de; www.dreieinigkeitskirche.de 

Pfarramt Neupfarrkirche 
Pfarrergasse 5; 93047 Regensburg; Tel 0941 599725-12
pfarramt.neupfarrkirche.r@elkb.de; www.neupfarrkirche.de

Pfarramt St. Lukas 
Hiltnerweg 3; 93057 Regensburg; Tel 0941 41573 
pfarramt.lukas.r@elkb.de; www.lukas-evangelisch.de
 
Pfarramt St. Markus 
Killermannstraße 58a; 93049 Regensburg; Tel 0941 32917 
kontakt@markuskirche-regensburg.de
www.markuskirche-regensburg.de
 
Pfarramt St. Matthäus 
Graf-Spee-Straße 1; 93053 Regensburg; Tel 0941 73871  
pfarramt.stmatthaeus.r@elkb.de 
www.st-matthaeus-regensburg.de

Pfarramt Maria Magdalena
Rudolf-Schlichtinger-Straße 1; 93055 Regensburg 
Tel 0941 70815386
pfarramt.regensburg-maria-magdalena@elkb.de
www.regensburg-maria-magdalena.de

Pfarramt St. Johannes
Adalbert-Stifter-Straße 1; 93051 Regensburg 
Tel 0941 90788; pfarramt.st-johannes.r@elkb.de
www.johanneskirche-regensburg.de

Pfarramt Bad Abbach
Am Kurpark 2a; 93077 Bad Abbach; Tel 09405 500600
pfarramt.badabbach@elkb.de; www.bad-abbach-evangelisch.de

Krankenhausseelsorge

Barmherzige Brüder:
Pfrin Heidi Kääb, Tel 0941 369-1049
Bezirksklinikum:
Pfr Wolfgang Reindlmeier, Tel 0941 941-1940
Universitätsklinikum: 
Pfrin Cordula Winzer-Chamrád, Tel 0941 944-15625
Barmh. Brüder/EWR, Geriatrie 
im Paul-Gerhard-Haus:
Diakon Detlef Wauschkies, Tel 0941 5040-2875
St. Josef:
Nicole Giegold, Tel 0941 46 58 540
KUNO (Kinderuniklinik): 
Pfrin Heidi Kääb, Tel 0941 944-2028

Dienste und Werke

Citykirche Regensburg
Am Ölberg 2; 93047 Regensburg; Tel 0941 5920-114
citykirche-regensburg@elkb.de;  
www.donaudekanat.de/citykirche-regensburg

Evangelische Studierendengemeinde 
Am Peterstor 2; 93047 Regensburg; Tel 0941 57710
esg-regensburg@elkb.de; www.campusgemeinde.de 

Evangelische Jugend im Donaudekanat Rgbg. 
Hemauerstraße 20a; 93047 Regensburg; Tel 0941 5998972
info@ej-donaudekanat.de; www.ej-donaudekanat.de

Evangelische Jugendsozialarbeit
Hemauerstraße 20a; 93047 Regensburg; Tel 0941 57068
verwaltung@ejsa-regensburg.de; www.ejsa-regensburg.de 
 
Christlicher Verein Junger Menschen
Hemauerstraße 20a; 93047 Regensburg 
buero@cvjm-regensburg.de; www.cvjm-regensburg.de 

Evangelisches Bildungswerk
Am Ölberg; 93047 Regensburg; Tel 0941 59215-0
www.ebw-regensburg.de 

Regensburger Kantorei
Am Ölberg 2; 93047 Regensburg; Tel 0941 29861658 
www.regensburger-kantorei.de 

Landeskirchliche Gemeinschaft 
www.lkg-regensburg.de

Kda Kirche + Arbeit
Pfarrergasse 5; 93047 Regensburg; Tel 0173 62380870
kda.regensburg@kda-bayern.de; www.kda-bayern.de

Diakonie Regensburg
Am Ölberg 2; 93047 Regensburg; Tel 0941 58523-0 
diakonie@dw-regensburg.de; www.diakonie-regensburg.de

Werkhof Regensburg
Auweg 32; 93055 Regensburg; Tel 0941 79967-0
werkhof@werkhof-regensburg.de; www.werkhof-regensburg.de

Jugendwerkstatt Regensburg e.V. 
Glockengasse 1; 93047 Regensburg; Tel 0941 58553-0
info@jugendwerkstatt-regensburg.de
www.jugendwerkstatt-regensburg.de
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angedachtLiebe Leserin, lieber Leser!

Das Evangelische Bildungswerk Regensburg feiert 
seinen 50. Geburtstag. 
Es gibt „Dekadenabende“, an denen wir uns an 
die vergangenen Jahrzehnte erinnern und viele 
andere Veranstaltungen bis zum Jubiläumsabend 
am 19. November.
Die Anfänge der Erwachsenenbildung insgesamt 
reichen bis ins Jahr 1763 zurück, als mit der „Kö-
niglich dänischen Ackerakademie“ von Pastoren 
ein erstes Erwachsenenbildungswerk gegründet 
wurde. Die Aufgabe war seinerzeit zunächst die 
Information und der Austausch über die Her-
stellung des bestmöglichen Saatgutes und die 
bestmögliche Bewirtschaftung der Ackerflächen. 
So sicherte man die Ernährung und bekämpfte 
Ernteausfälle und Hungersnot. 
Erwachsenenbildung war schon damals nicht 
„nice to have“, keine Veranstaltung für Men-
schen, die Jodeldiplome erwerben wollen, sondern 
bündelte das zeitgenössische Wissen zur Lösung 
akuter Probleme. 
Bildung insgesamt gehört schon seit der Reforma-
tion zu den Kernthemen der evangelischen Kirche. 
1524 schrieb Martin Luther an die „Ratsherren …, 
dass sie christliche Schulen aufrichten sollen“. Die-
se Schrift gilt als Geburtsstunde der öffentlichen 

Schulen in Deutschland. 
Und heute? Heute erfahren wir immer wieder, dass 
Demokratie kein Automatismus ist, sondern dass 
sich weltweit überall dort, wo das Wissen um die 
Demokratie und das Engagement für demokra-
tische Strukturen zurückgehen, Autokraten die 
Herrschaft übernehmen. Wir erleben, außerdem, 
dass wir uns seriöse Informationen mühselig aus 
einem unüberblickbaren Wust von Geschwurbel 
und Propaganda heraussuchen müssen.
Diskussionen werden kaum noch sachbezogen ge-
führt, sondern es wird immer mehr „ad hominem“ 
argumentiert, also verbal auf Personen eingedro-
schen. Sachthemen verschwinden dabei zuneh-
mend hinter der Entrüstung über die Personen 
von Politiker*innen. 
Ich finde, Erwachsenenbildung ist heute min-
destens so wichtig wie vor 50 Jahren. Denn wir 
brauchen dringend Foren, in denen wir über all 
das sprechen können, was wichtig ist, um unser 
pluralistisches, demokratisches Gemeinwesen zu 
erhalten und weiter zu entwickeln. 

Zusammen mit Ihnen!

Ihr Jörg Breu 

Die ForuM-Studie hat in großer Deutlichkeit 
auf Defizite in der evangelischen Kirche 

aufmerksam gemacht.  
Klar wurde auch, dass unnötig viel Zeit ver-
gangen ist, bis die evangelische Kirche die 
Missbrauchsthematik aufgegriffen hat. Zu lange 
dachten wir, unsere Freiheit im Umgang mit 
Sexualität als „gute Gabe Gottes“, sowie unsere 
demokratischen Strukturen würden uns weit-
gehend schützen. Dass dies nicht der Fall ist, 
haben wir durch die Studie und durch Betroffe-
ne schmerzhaft erfahren. 
Durch Fehler bei der Zuleitung von Daten an 
die Verfasser*innen der Studie verfügen wir 
leider nicht über eine belastbare Zahlenbasis. 
Auch wäre es dringend notwendig, nach Zeit-
abschnitten zu differenzieren. Da geht es nicht 
„nur“ um Statistiken und das Festhalten von 
Lebensschicksalen, sondern auch um mögliche 
Entschädigungen für Opfer. Für die letzten zwei 
Jahrzehnte sind im Donaudekanat Regensburg 
keine Fälle bekannt. Das bedeutet nur, es gibt in 
den vergangenen ca. 25 Jahren keine Fälle, die 
zur Eröffnung eines Disziplinar- oder Strafver-
fahrens geführt haben. Es kann sein, dass es 
Fälle gibt, die nicht gemeldet oder nicht ange-
messen verfolgt wurden. 
Das Donaudekanat hat seit 2022 ein Bündel von 
Maßnahmen ergriffen, um grenzverletzendes 
Verhalten und Missbrauch zu verhindern und 
betroffenen Personen die Meldung zu erleich-
tern. 
Bis zum 31.12.2024 müssen auf Beschluss des 
Dekanatsausschusses alle Gemeinden und Ein-

richtungen im Dekanat ein den Anforderungen 
der Landeskirche entsprechendes Prävention- 
und Schutzkonzept für ihre Einrichtung erstel-
len, beschließen und dem Dekanat vorlegen. 
Alle hauptamtlich Tätigen sind zu Schulungen 
zur Prävention sexualisierter Gewalt verpflichtet. 
Das Dekanat verlinkt auf seiner Seite alle 
verfügbaren Informationen zur Erstellung von 
Schutzkonzepten, ebenso wie Kontaktadres-
sen von helfenden Organisationen und von 
Ansprechpartner*innen. 
Das Dekanat hat mit der Pädagogin Daniela 
Westner eine Fachfrau zur Unterstützung der 
Einrichtungen angestellt. Zusätzlich werden in 
jedem Schutzkonzept Erstansprechpartner*innen 
benannt. Diese unterliegen der Schweigepflicht, 
von der sie nur die Betroffenen entbinden kön-
nen. 
Das Dekanat wird alle Meldungen, die es au-
ßerhalb der seelsorgerlichen Verschwiegenheit 
erreichen, an die Fachstelle weitermelden und 
angemessene disziplinarrechtliche und straf-
rechtliche Maßnahmen einleiten. 
Im Rahmen des Erlaubten, wird das Dekanat alle 
Fälle an die Öffentlichkeit bringen. 
Das Dekanat wird mit Unterstützung der Landes-
kirche auch die weiter zurückliegende Vergan-
genheit der eigenen Geschichte untersuchen. 
Wir erhoffen uns, dass durch gelebte Prävention, 
durch die Erleichterung von Meldungen, sowie 
die konsequente Verfolgung von Täterpersonen 
unser Dekanat ein sicherer Ort für alle Menschen 
werden wird.  
Jörg Breu, Dekan

Aktiv gegen
Missbrauch 
Erkenntnisse 
und Konsequen-
zen aus der  
ForuM-Studie

Das Wissen ist für den 
Gebildeten ein stärkerer 
Schutz als zehn Macht-
haber zusammen, die 
in der Stadt geherrscht 
haben. 
Die Bibel, Prediger Salomo, 
Kap. 7, Vers 19
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BEGEGNUNG 
LERNEN
ENGAGEMENT
Evangelisches Bildungswerk 
Regensburg e.V. wird 50

Das Evangelische Bildungswerk Regensburg, 
gegründet 1974, ist ein zentraler Ort für Begeg-

nung, Lernen und Engagement. Unter dem Dach der 
Evangelischen Bildung in Ostbayern e.V. (EBO) rich-
tet sich das Angebot an alle und bietet ein breites 
Spektrum an Themen – von Gesellschaft und Kultur 
bis hin zu Spiritualität und Familienbildung. 
Dabei prägen von Anfang an die Kernthemen Frie-
den, Gerechtigkeit und Bewahrung der Schöpfung 
das Engagement des Evangelischen Bildungswerkes. 
Das ebw ist überzeugt: Begegnung, Austausch und 
Bildung sind wichtige Schlüssel dazu.

Bewahrung der Schöpfung ist von Anfang an ein 
großes Thema im ebw. Wie leben wir als Gesell-
schaft gut miteinander? Wie können wir nachhaltig 
leben? Das sind die Fragen, die in verschiedensten 
Angeboten und Veranstaltungen diskutiert werden. 
Gleichzeitig findet das Projekt Zukunftsakademie 
statt, bei dem Referent*innen in Partnerschulen 
spontan Unterrichtsstunden vertreten. Die UN-Nach-
haltigkeitsziele 2030 sind dabei die Basis der schul- 
und altersgerechten Inhalte. Wer hier Interesse hat: 
Es werden noch Referent*innen gesucht.

50 Jahre Einsatz für Bildung, 
Dialog und gesellschaftliches 
Engagement.

NACHHALTIGKEIT

thema
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Das ebw bietet Raum für persönliche Spiritualität 
und für den Dialog zwischen den Religionen. Zu 
den bewährten Formaten gehört der ökumenische 
Austausch über theologische Themen bei Bibel im 
Café. Aktuelle Fragestellungen zu Glauben und Le-
ben haben ebenfalls ihren Platz im Programm. 
Im sicheren und geschützten Raum möchten wir alle 
Menschen in ihrer Vielfalt und in allen Lebenspha-
sen willkommen heißen. Bei uns soll jede und jeder 
einen Platz finden, um sich ganzheitlich entfalten 
zu können.

Passend zum Jubiläum hat das Evangelische  
Bildungswerk seine neue Webseite Online gestellt:  
Herzliche Einladung zum Reinschnuppern ins  
Programm und natürlich gerne gleich anmelden. 
»www.ebw-regensburg.de  

RELIGION UND SPIRITUALITÄT

Angebote für Familien und Kinder sind bereits seit 
über 40 Jahren fester Bestandteil des Programms 
im ebw Regensburg. Neben Kursen vor Ort (vom 
Kinderwunsch bis zur Begleitung in der Pubertät), 
gibt es auch einige Online-Angebote wie Vorträge 
oder Gesundheitsangebote z. B. Rückbildungskurse. 
Gleichzeitig ist im ebw ein Familienstützpunkt mit 
dem Familiencafé im Alumneum angesiedelt. Zu 
den Öffnungszeiten können Eltern und Großeltern 
mit den Kindern hier einen Kaffee genießen, sich 
austauschen und natürlich die Kinder miteinander 
spielen. Es ist auch immer eine Ansprechpartner*in 
vor Ort und steht für Gespräche bereit. 
Das Spektrum für Familien ist inzwischen sehr groß, 
da findet sich für fast jeden ein passendes Angebot.

FAMILIENBILDUNG

Nah am Puls der Zeit zu sein und aktuelle Themen 
zu diskutieren, sich einzusetzen für Frieden und 
Gerechtigkeit in der einen Welt ist ein wichtiges Ziel 
der Arbeit. Das ebw ist ein Ort des Dialogs.  
Dies zeigt sich in den vielen eigenen Veranstaltun-
gen und in Kooperationen mit zahlreichen Vereinen 
und Initiativen in der Stadt. 
Veranstaltungen zur Erinnerungs- und Gedenkkul-
tur gehören dabei ebenso dazu, wie (inter)kulturelle 
Angebote.

GERECHTIGKEIT UND FRIEDEN
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Carsten Lenk ist Geschäftsführer des ebw 
Regensburg und Stephanie Dimas ist Vor-
standsmitglied. Carsten ist bereits 1983 das 

erste Mal im ebw Regensburg gewesen. Zunächst 
als Teilnehmender - später hauptamtlich und als 
Geschäftsführer. Dr. Stephanie Dimas ist ebenfalls 
schon lange mit dem ebw verbunden und hat für 
das Jubiläum die Historie recherchiert. Sie hat die 
Inhalte für die Dekaden-Abende aufbereitet sowie 
mit vielen damaligen Akteuren gesprochen.
 
Was ist dabei aufgefallen? Was ist der rote Faden 
in den 50 Jahren ebw, das Besondere bis heute? 
Stephanie Dimas: Das ebw hat zwar immer wieder 
ähnliche Grundthemen aufgegriffen: Frieden, 
Gerechtigkeit und Bewahrung der Schöpfung. Aber 
es ist zugleich immer wieder innovativ und an 
aktuellen Bedürfnissen oder Themen orientiert. 
Dazu war das ebw auch immer wieder Projektinku-
bator. Hier konnten Projekte entstehen, wachsen 
und irgendwann dann auch flügge werden. 
Beispiel ist z.B. das Projekt KulTür Regensburg 
e.V. Diese Idee zu einer „Kulturtafel“ entstand im 
ebw. Inzwischen ist es ein eigener Verein, dem wir 
immer noch verbunden sind. 
 
Wie war die Entwicklung im Bereich Personal von 
1974 bis heute? 
Stephanie Dimas: 1974 ist das ebw weitgehend 
ehrenamtlich gestartet. Erst 1979 wurden 1 ½ 
Pädagogenstellen geschaffen, davon eine Vollzeit-
stelle für die Geschäftsführung (Dieter Weber) und 
wenig später eine weitere ½ Pädagogenstelle, die 
Cornelia Wabra übernahm. Inzwischen hat sich da 
einiges getan. U.a. steht seit 1984 das Alumneum, 
als zentrales Haus, wie wir es heute kennen, zur 
Verfügung.  
Carsten Lenk: Im Moment sind wir mit mir 15 An-
gestellte, dazu einige Honorarkräfte und mindes-
tens 50 Ehrenamtliche. 
 
Was sind bei euch gerade die großen Themen der 
Zukunft? 
Carsten Lenk: Die jungen Eltern kommen abends 
nicht mehr zu Veranstaltungen vor Ort. Heute sind 
einfach andere Lebensvoraussetzungen. Hier bieten 
wir vorwiegend Online-Vorträge und -Kurse an. 
Auch im Bereich Blended-Learning bieten wir jetzt 
zum Beispiel einen Kurs zur Fachkraft für Kitas an, 
in dem sich Selbstlernmodule mit Präsenz-Treffen 
und Online-Lernen verbinden. 

Das zweite große Thema ist die aufsuchende 
Beratungsarbeit. Es zeigt sich, dass wir zu den 
Leuten hingehen müssen.  
Wir haben hier im Moment zwei Projekte an 
Schulen: 
ufuq: Arabisch für ‚Horizont‘ oder ‚Perspektiven‘. 
Unsere kostenfreien Workshops schaffen Räume, 
um sich in Schulklassen und Jugendeinrichtun-
gen mit der Leitfrage „Wie wollen wir leben?“ 
auseinanderzusetzen. Hier haben wir ca. 60 
Einsätze im Jahr in Schulen und ein Netzwerk 
von 12 Trainer*innen. 
Und das zweite Projekt ist die Zukunftsakademie. 
Dr. Stephanie Dimas: Außerdem dezentralisieren 
wir jetzt mehr: Wir bereiten gerade ein Projekt 
in Burgweinting vor: Quartiersbezogene Senio-
renarbeit. Es soll möglichst niederschwellig sein.  
Und natürlich eines unserer Projekte, die wir 
im Jubiläumsjahr besonders in den Mittelpunkt 
stellen: wellcome. 
 
Was ist geplant für das Jubiläumsjahr? 
Stephanie Dimas: Wir veranstalten 4 Dekaden-
Abende, in denen wir jeweils ein Jahrzehnt an-
hand von 3 Themen näher beleuchten. Zu jedem 
Themenschwerpunkt gibt es Zeithintergrundinfos 
und dann Gesprächsrunden mit den Menschen, 
die in diesem Bereich im ebw engagiert waren. 
Ihre Arbeit noch einmal in Erinnerung zu rufen 
und zu würdigen, das ist die Idee dieser Abende.  
Der erste Dekaden-Abend war bereits im April 
zu den 70er und 80er Jahren. Hier war auch Die-
ter Weber als erster Geschäftsführer mit dabei. 3 
Abende werden noch folgen. Die Termine zu den 
Dekaden-Abenden und Themen finden Sie hier: 

www.ebw-regensburg.de/50-jahre-ebw-regensburg 
 
Carsten Lenk: Am 19.November gibt es dann 
noch einen Festgottesdienst mit anschließendem 
Empfang, als krönenden Abschluss des Jubilä-
umsjahres. 
Anke Polednik

3 Fragen an 
Carsten Lenk und 
Stephanie Dimas

Was ist dein/Ihr schönster 
Platz in Regensburg?
CL - auf dem Turm der 
Dreieinigkeitskirche zu 
stehen und den Blick über 
die Altstadt schweifen zu 
lassen
SD – den schönsten Platz 
gibt es für mich eigent-
lich nicht… ich schaue 
gerne aus immer wieder 
anderen Perspektiven auf 
die Steinerne Brücke, das 
Altstadtpanorama und die 
Donau….
 
Was heißt für dich/Sie 
evangelisch in Regensburg?
CL - im Kontakt mit den 
Menschen zu sein, Profil 
zu zeigen und den eigenen 
Glauben zu leben.
SD – das Glück, das ich 
im Leben - ohne eigenes 
Zutun - hatte und habe, 
mit anderen zu teilen.
 
Worauf freuen Sie sich?
CL - auf unsere nächsten 
Dekaden-Abende und 
die Gespräche mit den 
wunderbaren und beein-
druckenden Menschen, die 
sich hier in den letzten 
Jahrzehnten engagiert 
haben.
SD – auf die vielen Her-
ausforderungen, die mich 
noch erwarten und für 
die ich hier im ebw soviel 
Empowerment erfahre.

Eine große Stärke ist, dass 
wir Dinge ermöglichen. 
Das ebw war immer auch 
Projektinkubator.
Ein Interview mit 
Dr. Carsten Lenk und 
Dr. Stephanie Dimas
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Im Bezirksposaunenchor des 
Dekanats Regensburg sind 

- anders als der Name vermu-
ten lässt – viele verschiedene 
Blechblasinstrumente vertreten. 
Neben Posaunen sind auch 
Trompeten, Hörner, Baritone, 
Euphonien und sogar die Tuba 
im Chor vertreten. Insgesamt 
über 40 aktive Mitglieder aus 
allen Regionen unseres Deka-
nats sind allein beim jährlichen 
Probenwochenende mit dabei. 
An diesem Wochenende wird 
natürlich viel geübt, geprobt 
und vor allem gemeinsam 
musiziert. Die Stücke sind bunt 
und abwechslungsreich: von 
„alter Musik“ von J.S. Bach, 
Pezelius und vielen anderen 
Komponisten über klassische 

Choralmusik hin zu modernen 
Bearbeitungen von Chorälen 
und Vorspielen, sowie Vor-
tragsmusik in Swing, Pop oder 
Balkan Style ist alles zu finden. 
Der Bezirkschorleiter Klaus 
Ixmeier weiß inzwischen sehr 
genau, wie er seinen Chor zu 
Höchstleistungen motiviert und 
seine musikalische Vorstellung 
umsetzen kann. 
Neben dem jährlichen Proben-
wochenende in Sulzbürg gab 
es dieses Jahr ein besonderes 
Highlight für einige Mitglieder: 
Gemeinsam ging es im Mai 
nach Hamburg zum Deutschen 
Evangelischen Posaunentag, 
wo zusammen mit 17.000 
Blechbläser*innen musiziert 
wurde. 

Aber auch im Dekanat ist der 
Chor immer wieder präsent. 
So soll dieses Jahr ein Gottes-
dienst in einer platzmäßig ge-
eigneten Kirche gestaltet wer-
den, um dort die gemeinsam 
erprobten Stücke aufzuführen. 
Hier werden Ort und Zeit noch 
rechtzeitig bekannt gegeben. 
Ebenso ist der Bezirkschor zur 
Eröffnung des Regensburger 
Christkindlmarkts regelmäßig 
aktiv. 
Neue Mitglieder sind im-
mer herzlich willkommen. 
Wer Interesse hat, kann sich 
gerne bei einem der Posau-
nenchöre in Regensburg oder 
dem Dekanat, oder direkt bei 
Bezirkschorleiter Klaus Ixmeier 
melden.

„Fluch oder Segen?“ 
dieser Frage zum Thema Künst-
liche Intelligenz gehen wir in 
einer Projektwoche in der Drei-
einigkeitskirche nach. Dafür 
entwirft eine KI zwei bunte Kir-
chenfenster, die den Raum der 
Dreieinigkeitskirche über die 
Sommermonate künstlerisch – 
oder künstlich? – gestalten. 
Ausgehend davon findet vom 
22.-30.06.24 in der Kirche ein 
vielfältiges Programm für alle 
Altersgruppen statt, mit Vor-
trägen, Podiumsdiskussionen 
und Workshops für jung und 
alt. Die KI wird das Leben aller 

Altersgruppen beeinflussen und 
in alle Lebensbereiche Einzug 
halten. Welche Chancen liegen 
darin und welche Grenzen? 
Wie funktioniert KI und was 
heißt das für die Kirche? 
Zum Redaktionsschluss lag 
das endgültige Progamm noch 
nicht vor. Sie finden es ab Ende 
Mai auf der Homepage der 
Citykirche:
www.citykirche-regensburg.de

Folgende Veranstaltungen
sind geplant:
Samstag, 22.06. Eröffnung mit 
Vortrag: „Wie die KI WIRKLICH 
funktioniert“. Dr. Gerhard Hein-
zerling (Senior Data Scientist, 
Arineo GmbH, Göttingen):  
Sonntag 23.06. 11.00: Gottes-
dienst mit Kanzelrede von Prof. 
Reiner Anselm (Systematische 
Theologie und Ethik, LMU, 
München): „Mythos Maschine. 
KI und christliche Freiheit“

Workshops – in der  
Dreieinigkeitskirche: 
Für Senior*innen: „Einführung 
in die KI – für Seniorinnen 
und Senioren“, ca. 90 min
Für Schüler*innen: in Koope-
ration mit den MINT-Labs u. 
Elisabeth Moser (Data Scientist, 
Krones AG, Regensburg)
Für Lehrer*innen: „KI macht 
Schule“ - digital 

Podiumsdiskussionen: 
Medienethische Fragestellungen 
zur KI“: mit Prof. Dr. Thomas 
Zeilinger (landeskirchlicher 
Beauftragte für Ethik im Dialog 
mit Technologie und Naturwis-
senschaft), Prof. Dr. Christiane 
Heibach (Lehrstuhl für Me-
dienästhetik, Uni Regensburg)
 „Unsterblichkeit durch KI? – 
Digitales Weiterleben“ – Im-
pulsvortrag von Dr. Martin 
Hennig (Internationales Zent-
rum für Ethik in den Wissen-
schaften Tübingen), anschl. 
Diskussion

Bezirksposaunenchor
Regensburg
Eine spritzig bunte Mischung von  
Blechbläsern aus dem ganzen Dekanat

„TYRIAS“ –
KI in der Kirche

Posaunenchöre im 
Dekanat Regensburg:

St. Johannes,  
St. Matthäus,  
St. Lukas, die Stadt-
bläser (beide Innen-
stadtgemeinden), 
Nittendorf, Neutraub-
ling, Deggendorf

Kontakt:  
Klaus Ixmeier  
(Bezirkschorleitung)
klaus.ixmeier@t-
online.de
Tel 09404/969045

„TYRIAS“  
ist ein Kooperations-
projekt von Citykirche, 
Dreieinigkeitskirche, 
ebw und dem Amt für 
Wirtschaft und Wis-
senschaft der Stadt 
Regensburg. 
Kontakt:  
Pfrin Dr. Gabriele Kainz 
(gabriele.kainz@elkb.de)
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Dreieinigkeitskirche Neupfarrkirche Bad Abbach 
Kreuzkirche

Lukaskirche Martin-Luther-Kirche Wörth 
Kapelle Krankenhaus Wörth

02.06. 
1. Sonntag 
nach Trinitatis

siehe NPK 11.00
Koschnitzke 

10.00 
Holzapfel

10.30  
Bader

9.00  
Bader

09.06.
2. Sonntag  
nach Trinitatis

11.00 
Löfflmann

siehe NPK 10.00 
Striepling

10.30
Chamrád

10.00 
Funke

 
16.06.
3. Sonntag  
nach Trinitatis

siehe NPK 11.00
Marttunen-Wagner

10.00
Marstaller

17.00   Abend-GD
-Beauftragung 

Tischendorf 
Dekanin Gerleigner

9.00
Chamrád

10.30
Chamrád

23.06.
4. Sonntag 
nach Trinitatis

11.00 Kainz  
mit Kanzelrede  
Prof. Reiner Anselm 

siehe DEK 10.00
Dietrich

10.30 
Thürmel

9.00  
Bader

30.06.
5. Sonntag
nach Trinitatis

siehe NPK 11.00 
Dorer

9.00 Burgberg 
Dietrich & Dinzinger 
(Heinrichsfest)

10.00 Gemeindefest 
Funke & Team

07.07.
6. Sonntag
nach Trinitatis

11.00 Jazzweekend 
Marttunen-Wagner

 Sa 06.07. 10.00  
Andacht zum Christo-
pher-Street-Day  
Kainz

10.00  
Striepling

10.30
Chamrád

9.00
Chamrád

14.07.
7. Sonntag
nach Trinitatis

siehe NPK Sa 20.07. 16.00  
Kinderkantate  
Koschnitzke/Löfflmann 
danach Gemeindefest 
So 11.00 Körner

10.00 Evang. Jugend 
Dietrich

10.30     
Bader/Thürmel

10.00 
Funke

21.07.
8. Sonntag
nach Trinitatis

11.00 
Löfflmann

siehe DEK 10.00  -Team 
Dietrich

17.00  
Elonwabeni Abend-GD 
Funke

9.00  
Funke

10.30  
Funke

28.07.
9. Sonntag
nach Trinitatis

siehe NPK 11.00
Marttunen-Wagner

10.00
Dietrich

10.30
Thürmel

9.00
Thürmel

04.08.
10. Sonntag 
nach Trinitatis

11.00 
Breu

siehe DEK 10.00 
Dietrich

10.30  
Thürmel

11.08.
11. Sonntag
nach Trinitatis

siehe NPK 11.00 
Koschnitzke

10.00
Striepling

9.00  
Thürmel

10.30
Thürmel

18.08.
12. Sonntag 
nach Trinitatis

11.00
Reichold

siehe DEK 10.00
Dietrich

10.30
Bader

25.08.
13. Sonntag 
nach Trinitatis

siehe NPK 11.00
Löfflmann

10.00
Dietrich

9.00
Chamrád

Für weitere 
Informationen dreieinigkeitskirche.de neupfarrkirche.de

bad-abbach- 
evangelisch.de

lukas-evangelisch.de

               Die Angaben auf dieser Seite sind unter Vorbehalt. Deshalb kontrollieren Sie die Angaben bitte auf den 
Internetseiten der Kirchengemeinden, wie Sie unten angegeben sind. Ihre Anke Polednik

 Abendmahl,   Abendmahl mit Traubensaft,   Konfirmation,   Kindergottesdienst,  Familiengottesdienst,  Posaunenchor,  Taufe,  Kirchenkaffee



Maria Magdalena Johanneskirche St. Markus
Markuskirche          Alte Kirche Sinzing

Matthäuskirche 
Samstag

Matthäuskirche 
Sonntag

02.06. 
1. Sonntag 
nach Trinitatis

10.00
Mayer-Schärtel

10.00   
Striepling

11.00 
Drucker

10.00 Ökum. GD 
beim Feuerwehrfest 

Chamrád

10.00  
Rumpf 

09.06.
2. Sonntag  
nach Trinitatis

10.00 
Babucke/Rein

10.00  
JohannesSingers 
Göldner

11.00  
mit Flötenensemble
Prof. Kraus/Drucker 

18.30
Wagner

10.00  
Wagner

 
16.06.
3. Sonntag  
nach Trinitatis

10.00
Hilbert

10.00   
Zimmer

18.00 Gemeindefest Sinzing 18.30  
Pothmann

10.00 
Pothmann

23.06.
4. Sonntag 
nach Trinitatis

10.00  
Mayer-Schärtel

10.00
Frühstückskirche 
Krähe

11.00  
Begrüßung
neue Konfis 
Drucker

18.30
Pothmann

10.00 
Tauferinnerung 
Pothmann

30.06.
5. Sonntag
nach Trinitatis

10.00
Babucke

10.00 
Göldner

10.00 Ökum. Gottesdienst
Rathausplatz Sinzing

18.30
Wagner

10.00
Wagner

07.07.
6. Sonntag
nach Trinitatis

10.00   mit Taufer-
innerung 
Mayer-Schärtel/Rein

10.00 
Tauferinnerung
Krähe

11.00  Jazzgottesdienst mit Benjamin Geggus 
und Andreas Dombert in der Markuskirche 

Drucker

18.30  
Ließ

10.00 
Ließ

14.07.
7. Sonntag
nach Trinitatis

10.00
Frank

10.00    
JohannesSingers 
Erichsen

11.00 Berggottesdienst Alpiner Steig 10.00 Fest-GD 
zum 
Kirchenjubiläum 
Stiegler

21.07.
8. Sonntag
nach Trinitatis

10.00  
Babucke

10.00   Chor 
Göldner

10.00 Gemeindefest im Garten der Markuskirche 18.30 
Schützner-Tege

10.00 
Schützner-Tege

28.07.
9. Sonntag
nach Trinitatis

10.00
Murray

10.00
Wauschkies

11.00 Taizé-GD 
Drucker

10.00  
Wagner

04.08.
10. Sonntag 
nach Trinitatis

10.00 
Mayer-Schärtel/Rein

10.00   
Striepling

11.00 
Drucker

9.30 
Drucker

10.00  
Rumpf 

11.08.
11. Sonntag
nach Trinitatis

10.00
Kreuzer

10.00
Göldner

11.00
Drucker

10.00
Wagner

18.08.
12. Sonntag 
nach Trinitatis

10.00   
Mayer-Schärtel

10.00
Zimmer

11.00
Chamrád

9.30
Chamrád

10.00  
Schützner-Tege

25.08.
13. Sonntag 
nach Trinitatis

10.00
Murray

10.00
Wauschkies

11.00
Kääb

10.00
Pothmann

Für weitere 
Informationen

regensburg-maria-
magdalena.de

johanneskirche-
regensburg.de

markuskirche-regensburg.de st-matthaeus-regensburg.de



GD in Senioreneinrichtungen

Bürgerheim, Kumpfm. Str. 52 
jeweils Fr 15.00
14.06.  Göldner
12.07.  Erichsen
09.08.  Göldner

Johannesstift, Vitusstraße
jeweils Fr 10.00
07.06.  Göldner
14.06. Zimmer
21.06. Göldner
28.06. Zimmer
05.07.  Wauschkies
12.07. Wauschkies
19.07. Göldner
26.07. Wauschkies
02.08.  Striepling
09.08. Zimmer
16.08. Zimmer
23.08. Wauschkies
30.08. Zimmer
 
WRS-Georgsstift, 
Rudolf-Aschenbrenner-Platz 4 
jeweils Do 14.30
20.06.  Dr. Mayer-Schärtel
18.07.  Babucke
08.08.  Dr. Mayer-Schärtel

BRK-Seniorenwohnanlage, 
Lugerweg 9, Bad Abbach
jeweils Di 16.00

Hildegard-von-Bingen-Haus, 
Hildegard-von-Bingen-Str. 2 
jeweils Mi 10.00
05.06. Wagner
03.07. Wagner

Altenheim Rosengarten, 
Mälzereiweg 1
jeweils Di 15.30 
04.06. Wagner/Schützner-Tege
02.07. Wagner/Schützner-Tege

Hegenauer-Stiftung, 
Kaiser-Friedrich-Allee 97
jeweils Fr 17.00
14.06.  Göldner
12.07.  Erichsen
09.08.  Göldner

Haus Benedikt, Am Rathaus 3, 
Pentling
jeweils Fr 16.00 
14.06.  Göldner
12.07.  Erichsen
09.08.  Göldner

Arbeiterwohlfahrt – Seniorenzent-
rum Carl Lappy, Brennesstr. 2 
Fr 10.00; 02.08.

 

Seniorenwohnheim Pro Seniore 
Wörth, Schloßberg 1
Do 10.00; 13.06. Funke 

Evangelischer Kranken-GD 

KH Barmherzige Brüder
jeweils Sa 18.30
Kapelle St. Johannes von Gott
01.06. Zimmer
08.06. Schießl
15.06. Bader
22.06. Kääb
29.06. Dorer
06.07. Zimmer
13.07. N.N.
20.07. Schießl
27.07. Kääb
03.08. Kääb
10.08. N.N.
17.08. Zimmer
24.08. Kääb
31.08. Schießl

KH Uniklinikum
Kapelle am Uniklinikum, Sa 17.00
„Wer Ohren hat, der höre! – 
Herzliche Einladung auch an Teil-
nehmende von außerhalb 
08.06. Frauenchor  
„Canto passionale“
Winzer-Chamrád
13.07. Konzertgitarre,  
Winzer-Chamrád 
August: kein Gottesdienst

Besondere Gottesdienste, 
die nicht im Plan enthalten sind: 

Lukaskirche - Feierabendgottesdienst 
Sa 06.07. 18.00 Lukaskirche

Der Andere Gottesdienst
Fr 12.07. 19.00 Johanneskirche

Ökum. Gottesdienst an der Donau
Fr 19.07. 18.30 Walba

Ökumenischer Gottesdienst
Sa 20.07. 16.00 Dorfplatz Harting

Ökumenischer Abendgottesdienst
St. Nikolaus-Kirche, Bad Abbach
So 28.07.18.00

Bereitschaftsdienst

So u. an kirchlichen Feiertagen, falls der 
Gemeindepfarrer nicht erreichbar ist:

02.06. Dr. Körner	 0160 445 3556
09.06. Koschnitzke I.	 0941 533725-20
16.06. Göldner 	 0173 807 3229
23.06. Drucker 	 0178 892 5625
30.06. Pothmann 	 01514 7440704
07.07.	Marttunen	 0171 216 2273
14.07. Löfflmann	 0170 5237296
21.07.	Ruf-Schlüter	 09401 526 5826
28.07.	Koschnitzke T.	 0941 599725-21
04.08.	Breu	 0151 20492750
11.08.	Koschnitzke T.	 0941 599725-21
15.08.	M-Schärtel	 0941 703991
18.08.	M-Schärtel	 0941 703991
25.08.	Chamrád	 09403 969 7889
01.09.	W-Chamrád	 0151 59920628

ACAPPELLA KONZERT  
mit den Free Vocals anlässlich  
70 Jahre St. Matthäus 
14.07. 14.00 St. Matthäus

STUNDE DER KIRCHENMUSIK
Fr 19.00; Eintritt frei

07.06. DREIEINIGKEITSKIRCHE
Chormusik mit der Regensburger
Kantorei
Programm der Italienreise

02.08. DREIEINIGKEITSKIRCHE
Auf der Suche nach Sinn und  
Ruhe - Musik für Gitarre

06.09. DREIEINIGKEITSKIRCHE
An der Bach-Orgel (Ahrend-Orgel): 
Roman Emilius

FELIX MENDELSSOHN 
BARTHOLDY: ELIAS
Sa 06.07. 17.00  
DREIEINIGKEITSKIRCHE
Katja Stuber, Sopran; 
Anna Haase von Brincken, Alt;
Mirko Ludwig, Tenor; 
Daniel Ochoa, Bass
Regensburger Kantorei
Vogtland Philharmonie
Leitung: Roman Emilius
35.-/30.-/25.-(erm. 18.-) 
Vorverkauf bei okticket.de
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Gospelchor  
JohannesSingers e.V. 
sucht Sänger*innen
g Du liebst es in einem 
Chor zu singen? Hast Spaß 
am Gospelgesang? Bist 
gerne in geselliger Runde?
Dann bist du genau bei 
uns richtig! Wir, die Jo-
hannesSingers, zusammen 
mit unserem Chorleiter 
Roman-Ruslan Soltys 
freuen uns über Zuwachs 
in allen Stimmlagen. 
Geprobt wird 3x im Monat 
je Mo von 19.00-21.00 in 
St. Johannes. 
Wir freuen uns auf dich!
Kontakt: ruslansoltys@
gmail.com

Ökumenischer Gottes-
dienst an der Donau

g Die Kirchengemeinde 
St. Johannes lädt am Fr 
19.07. um 18.30 an der 
Walba zu einem ökume-
nischen Gottesdienst an 
der Donau ein. Musika-
lisch gestaltet wird der 
Gottesdienst durch den 
Posaunenchor St. Johan-
nes unter der Leitung von 
Prof. Scharf. Herzliche 
Einladung!

Chorkonzert  
„Wer nur den lieben 
Gott läßt walten“
g So 16.06. 19.00 in St. 
Johannes – Eintritt frei
Das Lied von Georg 
Neumark "Wer nur den 
lieben Gott läßt walten“ 
steht im Mittelpunkt der 
Aufmerksamkeit. Zwei 
große Komponisten haben 
jeweils eine Kantate mit 
diesem Titel komponiert. 
Der Chor St. Johannes 
unter der Leitung von 
Angelika Hanzlick wird 
die Kantaten von Felix 
Mendelssohn Bartholdy 
und von Johann Sebastian 
Bach zu Gehör bringen. 

Interessant ist auch die so-
listische Version aus dem 
Film „Vaya con Dios“ des 
berühmten Kirchenliedes. 
Der Chor wird bei seinem 
Konzert von einem voka-
len und instrumentalen 
Solistenensemble beglei-
tet. Der Eintritt ist wie 
immer frei, aber es werden 
Spenden zur Deckung der 
Unkosten erbeten.
Angelika Hanzlick

Rock around the clock 
– Flötenkonzert in St. 
Lukas
g Am Fr 05.07. um 19.00 
in der Lukaskirche findet 
das große Sommerkonzert 
des Flötenensembles statt. 
Viele heitere, rockige und 
klassische Flötenmusik 
wird mit Klavierbeglei-
tung unter der Leitung 
von Susanne Hoffmann 
zu hören sein. Der Eintritt 
ist frei.
Es wird um Spenden für 
die Tafel Regensburg und 
die Kirchengemeinde St. 
Lukas gebeten.

Konzert & Wein  
in St. Markus
g Jeden Monat lädt die 
Kirchengemeinde St. 
Markus an einem Diens-
tag zum Konzert und 
anschließenden Weinaus-
schank um 19.30 ein.
11.06. Flöte & Orgel – 
Yilian Lopez und Daniel 
R. de Pinho spielen Ba-
rockmusik
09.07. REVoices – Besinn-
liche und beschwingte 
Chor-Reise durch ver-
schiedene Länder und 
Genres mit dem a-capella-
Chor aus Regensburg

Konzert mit  
Hubert Treml
g Am Sa 08.06. um 
19.30 ist Singer/Song-
writer Hubert Treml mit 
Liedern und Texten über 
das Leben in der Mar-
kuskirche zusammen mit 
Pfarrer Moritz Drucker 
in der Markuskirche zu 
Gast. Motto des Abends 
ist: „Die Wahl haben.“ – 
passend zur Europawahl 
einen Tag später. Eintritt 
frei.  
Spenden erbeten.

Konzert mit  
Andy Lang
g Am Sa 29.06. um 20.00 
lädt die Kirchengemeinde 
St. Markus zu einem be-
sonderen Konzert irisch-
keltischer Musik mit dem 
Harfenisten und Sänger 
Andy Lang ein. Melo-
dien voller Sehnsucht 
und Texte mit Tiefgang 
verbinden sich zu einem 
eleganten Songwriting. 
Karten an der Abendkas-
se: 17,-€
 
Jazz-Gottesdienst
g Am So 07.07. um 11.00 
findet ein Jazz-Gottes-
dienst in St. Markus mit 
Benjamin Geggus und 
Andreas Dombert statt. 
Das Duo mit 2 Gitarren 
und Gesang bringt jazzige 
Arrangements bekannter 
Songs aus dem kirch-
lichen und weltlichen 
Bereich zum Klingen. 

Berggottesdienst  
am Alpinen Steig

g Am So 14.07. um 11.00 
lädt die Gemeinde St. 
Markus wieder zu ih-
rem Berggottesdienst am 
Gipfelkreuz des Alpinen 
Steigs ein. Parkmöglich-
keit am Wanderparkplatz 
Eilsbrunn. Der Gottes-
dienstplatz ist von dort in 
weniger als einer hal-
ben Stunde bequem zu 
erreichen. Wer mag kann 
eine Brotzeit zum Picknick 
mitbringen.

Krankenhausseelsorge

Schreibkurs an der 
Uniklinik Regensburg
g Am Mi 18.09. startet 
in der Uniklinik Regens-
burg der Kurs „Schreib-
Werkstatt“ – mit Lust 
und Leichtigkeit aus der 
inneren Quelle schöpfen. 
Der Kurs richtet sich an 
Klinikmitarbeitende und 
Schreibbegeisterte von 
außerhalb. Er findet bis 
Dezember monatlich Mi 
von 16.00-17.00 im Se-
minarraum der Seelsorge 
statt. Anmeldung bei Pfrin 
Winzer-Chamrád unter 
09941 944 15625 oder 
cordula.winzer-chamrad@
ukr.de
 
Citykirche
 
Andacht zum Christo-
pher-Street-Day
g Am Sa 06.07. um 10.00 
lädt Citykirchenpfarrerin 
Dr. Gabriele Kainz zu einer 
Andacht in die Neupfarr-
kirche und anschließen-
dem Sektempfang um 
10.30 in der Pfarrergasse 
ein.

aus den gemeinden:
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Wir sind für Sie da,
wenn Sie uns brauchen.
Wir sind für Sie da,Wir sind für Sie da,
wenn Sie uns brauchen.wenn Sie uns brauchen.
Wir sind für Sie da, Wir sind für Sie da, 
wenn Sie uns brauchen.wenn Sie uns brauchen.

Meisterhaft
Bausanierungen | Besondere Möbel | Umzugsservice

Seit 1984 bietet der Werkhof Regensburg seinen Kunden beste Qualität sowie hervorragenden Service und leistet als Inklusionsbetrieb Dienst am Menschen.

www.werkhof-regensburg.de

Sie finden alle(S) Bei UnS: 
Kreative Schreiner Und MetallBaUer - fleiSSige fUhrdienStler

dynaMiSche MaUrer - geStaltende Maler - Sichere eleKtriKer - florierende gärtner

Ambulanter Pflegedienst
Paul-Gerhardt-Haus
Tel 5040-2900
Fax 5040-2909

Prüfeninger Straße 86
93049 Regensburg
www.ambulanter-dienst-
regensburg.de

Mit beschütztemWohnen und
Kurzzeitpflege
Tel 0540-30
Fax 5040-3419

Vitusstraße 14
93051 Regensburg
www.johanness��-regensburg.de
info@johanness��-regensburg.de

Zeitlos:
das Buch

Bilder aus der Schedelschen Weltchronik 1493

GESANDTENSTRASSE . DONAU-EINKAUFSZENTRUM . UNIVERSITÄT . DOMBUCHHANDLUNG

Telefon: (0941) 507-2346
E-Mail: staedtische-bestattung@regensburg.de
Internet: www.regensburg.de/bestattung

Städtische Bestattung



Die Johanniter – Immer für Sie da!

ostbayern@johanniter.de
www.johanniter.de/ostbayern

Aus Liebe zum Leben: in unseren Kindertagesstätten, durch Ausbildung
in Erster Hilfe, mit Fahr- und Sanitätsdiensten, in der häuslichen Pflege,
mit unserer Rettungshundestaffel, den Hunden im Therapieeinsatz,
im Bevölkerungsschutz und Rettungsdienst, mit dem Kriseninter-
ventionsteam, dank Hausnotruf und Menüservice und in unserem
Johannes-Hospiz.
Servicetelefon: 0941 307936-130

Aus Liebe zum Leben

PSYCHOLOGISCHE BERATUNG
SEELSORGE UND BEGLEITUNG
SYSTEMISCHES COACHING

0941-381 62 93 ODER
WWW.SCHULTEMARTIN.DE

KOSTENFREIES 
INFOGESPRÄCH 

UNTER 24H HEIZUNGS-NOTDIENST: 0171-7529999

HEIZUNG | LÜFTUNG | SANITÄR

EMHARDT & AUER GMBH

0941-46315-0     www.emhardt-auer.de

Espresso -  geröstet von und 
erhältlich bei Rehorik und  
im EBW Regensburg
500 g, ganze Bohne  
für 16,95 €

Ein Blumenstrauß  der Freude 
macht & hilft! Blumen saisonal 

ausgewählt, erhältlich bei

Blume No. 9,  Wahlenstraße 
Regensburg, für 25,– €

Mit dem Kauf dieser
Regensburger Produkte 

unterstützen Sie die 
gemeinnützigen Projekte  

des EBW Regensburg

Blume No. 9
Strauß

Hilfe, die Auge und 
Gaumen erfreut!
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PLAKATAUSSTELLUNG – 
75 JAHRE MENSCHENRECHTE
In der Dietrich-Bonhoeffer-Kirche; Wenzenbach
von 19.05.-09.06.
Öffnungszeiten: 1 Stunde vor und nach dem Gottesdienst
Und Donnerstags während des Wochenmarktes (10.00-13.00 Uhr)

Anlässlich des 75-jährigen Bestehens der UN-Menschenrechte zeigt die 
Ausstellung „Mein Name ist Mensch“ visuelle Interpretationen der 30 
Artikel zum Schutz der Menschenrechte. Designer Jochen Stankowski 
befasst sich mit der Resolution der Vereinten Nationen von 1948 und 
übersetzt deren Worte mit Design.

Das Bündnis für Toleranz und Menschenrechte im Landkreis Regensburg 
e.V. präsentiert die Ausstellung für den Raum Regensburg. Für den Start 
der Wanderausstellung erfolgt die Kooperation mit der evangelischen 
Kirche in Wenzenbach. Welche weiteren Kooperationen sich im Laufe der 
Zeit ergeben, um Demokratie und Menschenrechte präsent zu halten, 
wird sich zeigen.



Evangelische Jugend 
(EJ)
 
Dekanatskinder-
kirchentag

g Sei mit dabei beim 
dekanatsweiten Kinder-
kirchentag am 15.06. in 
Regensburg zum Thema 
„Wenn wir teilen, sind 
wir stark! – 5.000 werden 
satt.“. Er richtet sich an 
alle Kinder zwischen 6 
und 12 Jahren. Jetzt noch 
schnell bis Anfang Juni 
anmelden. Mehr Infos auf: 
www.ej-donaudekanat.de
Kirstin Kuntz-Ouedraogo
 
EJ on Tour³ -  
Sommerzeltlager in 
Plößberg

g ENDLICH SOMMER-
FERIEN! Doch was soll 
man sechs Wochen lang 
machen? Natürlich mit 
zum Sommerzeltlager der 
Evangelischen Jugend im 
Donaudekanat Regens-
burg kommen! Denn hier 
warten jede Menge Spiele, 
Abenteuer und motivierte 
ehrenamtliche Mitarbei-
tende, die ein Programm 
auf die Beine gestellt ha-
ben, das sich sehen lassen 
kann. 
Das riesige Gelände des 
Zeltlagerplatzes lädt von 
25.08.-01.09. zum Austo-
ben ein. Kreativworkshops 
und Erholungseinheiten 

runden das Programm 
perfekt ab. Der angrenzen-
de Wald und die großen 
Wiesen bieten viel Platz 
für spannende Aktio-
nen, Nachtwanderungen 
und Erkundungstouren. 
Getreu dem Motto ACHT 
TAGE SPIEL, SPASS UND 
ACTION kommen alle 
Minis (7-9 Jahre), Kids 
(10-12 Jahre) und Teenies 
(13-15 Jahre) voll auf ihre 
Kosten. 
Anmeldeschluss: 26. Juli 
2024 
Tamara Beirau
 
Jahresplan 2025  
jetzt online
g Die Termine für das 
kommende Jahr stehen 
bereits fest – merke dir 
jetzt die wichtigsten Ak-
tionen und Freizeiten der 
Evangelischen Jugend im 
Donaudekanat Regensburg 
vor!
Mehr Infos unter www.
ej-donaudekanat.de unter 
Downloads.
Barbara Hochschau
 
Konfiaktion in Re-
gensburg

g Am Freitag, den Fr 
15.03. erlebten rund 110 
junge Konfirmand:innen 
und Teamer*innen aus 
sieben Regensbur-
ger Kirchengemeinden 
zusammen mit ihren 
Pfarrer*innen eine Aktion 
zum Thema „Raus aus 
dem Alltag!“. Nach einer 
kurzen Startandacht um 
15.30 in der Dreieinig-
keitskirche ging es direkt 
mit der Regensburger 
Altstadtrallye los, in der 
verschiedene evangelische 
Orte angelaufen wurden. 
Jede Gruppe konnte dabei 
vier von fünf abwechs-
lungsreichen Stationen 
besuchen.
Die Ergebnisse flossen 
thematisch in die Ab-
schlussandacht ein, zu der 

noch einmal alle in der 
Neupfarrkirche zusam-
menkamen. Die gebastel-
ten Dosenlichter fanden 
hier ihren ersten Einsatz – 
sie wurden im Altarraum 
zu einem großen Kreuz 
gelegt. Bei ausgeschalte-
tem Licht verbreitete der 
Kerzenschein der vielen 
Dosenlichter zusam-
men mit der besonderen 
Lichtershow von Re.Light, 
die auch im Inneren der 
Kirche zu sehen war, eine 
ganz besondere Atmo-
sphäre – und das definitiv 
fernab von jeglichem 
Alltag!
Barbara Hochschau
 
Ejsa
 
20 Jahre Förderkreis

g Mitgliedsbeiträge, 
Spenden und Bußgelder, 
Erlöse aus Benefizveran-
staltungen: Etwa 170.000 
Euro hat der Förderkreis 
der ejsa Regensburg seit 
seiner Gründung aus 
diesen Quellen eingenom-
men. Investiert wird das 
Geld seit 20 Jahren in die 
Arbeit zum Wohle von 
Kindern, Jugendlichen 
und Familien in Regens-
burg und der Region. 
Dementsprechend stand 
die Jahresversammlung 
zum Jubiläum unter dem 
Titel „Gemeinsam für eine 
gute Zukunft – Wir helfen 
helfen“. In einer „Rallye 
durch zwei Jahrzehnte“, 
für die er „viel Material 
gesichtet hat und an man-
chem hängen geblieben“ 
ist, beleuchtete Hans-Jür-
gen Fehrmann, ehemals 
ejsa-Geschäftsführer und 
nun Mitglied des Förder-
kreis-Ausschusses, mit 
Bildern und Zeitungsarti-
keln zentrale Meilensteine. 
Als Spenderin des Jahres 
wurde Kabarettistin Inge 
Faes vom Statt-Theater 
Regensburg ausgezeichnet. 

Gleichzeitig nutzte Sabine 
Wunderlich, Geschäfts-
führerin der ejsa Regens-
burg, die Gelegenheit, um 
die Ausschussmitglieder 
des ejsa-Förderkreises zu 
ehren.
 
ebw
 
Erwachsenenbildung
 
„Der Mond ist aufge-
gangen“ – Wiegenlie-
der als Einschlafmusik 
und Kulturspeicher
g In dieser neuen Veran-
staltungsreihe „Reden über 
Musik“ in Kooperation mit 
dem Institut für Musikwis-
senschaft der Universität 
Regensburg findet am Mi 
05.06. um 19.00 hierzu 
ein Vortrag von Franziska 
Weigert statt.
Weniger ist mehr: 
Minimalismus leben

g Am Do 06.06. um 18.30 
dreht sich mit Referentin 
Coco Inauen alles um 
Minimalismus im Bon-
hoeffersaal. Anmeldung 
erforderlich.
„Profil zeigen!  
Über dem demokra-
tischen Umgang mit 
Meinungsverschieden-
heiten“

g Am Fr 07.06. von 
16.00-20.30 steht ein 
Workshopabend mit Corell 
Peter. Anmeldung erfor-
derlich. Weitere Informa-
tion: profilzeigen.de
„Eutonie – mehr als 
nur Entspannung“
g Am Sa 08.06. von 
10.00-15.00 bietet diesen 
Kurs Alfons Kestel im 
Bonhoeffersaal an. 
Anmeldung erforderlich.

aus den gemeinden:
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Führungen auf dem 
Gesandtenfriedhof
g Je Sa 14.00 mit Irmi 
Kurz. Treffpunkt: Eingang 
Gittertor- Anmeldung 
erforderlich
08.06. Weltpolitik und 
Familiendramen – Der 
Gesandtenfriedhof stellt 
sich vor
22.06. Die Rüstung 
täuscht – der friedliebende 
Diplomat von Marenholz 
auf dem Gesandtenfried-
hof (Grabmäler Marenholz 
und Limbach)
03.08. Auf der Flucht vor 
der Pest – Tod im ober-
bayerischen Dorf
 
Psychoanalyse im 
Gespräch
g Je um 19.00 – 20.30 im 
Bonhoeffersaal.
Mo 17.06. Jugend 3.0: 
Aufbruch, Stillstand, 
Rückzug, unendliche 
Geschichte oder ewige 
Sehnsucht mit Dr. Axel 
Rösche
Mi 26.06.: Was hat die 
Couch in der Psychoana-
lyse zu suchen?
 
Bibel im Café
g „Der historische Jesus 
- was können wir über 
ihn wissen?“ mit Thomas 
Koschnitzke am Fr, 21.06. 
um 9.30. Den Veranstal-
tungsort erfahren Sie auf 
unserer Homepage!
 
„Hallo Zucker! Glück-
licher leben mit einem 
ausgeglichenen Blut-
zuckerspiegel“
g Am Sa, 22.06. um 
11.00 – 13.00 mit Kirsten 
Walter. Bonhoeffersaal, 
Am Ölberg 2, Regensburg. 
Anmeldung erforderlich.
 
„M 3 - Auszeit für 
Frauen“
g Am Sa, 22.06. um 14.00 
u. a. mit Cordula Unsicker 

und Sandra Fröhling. 
Weitere Infos auf der 
Homepage.
 
Familienbildung
 
Familiencafé
g Mo 9.30 – 11.30 und Di 
bis 25.06.14.30-16.30. (ab 
Juli wechseln wir in den 
Garten des Gustav-Adolf-
Wiener-Hauses, Schotten-
straße 6)
Nicht in den Ferien/an 
Feiertagen. Bei einem 
kleinen Frühstück oder bei 
Kaffee und Kuchen andere 
Eltern/Großeltern kennen-
lernen, sich austauschen 
und/oder Freundinnen 
und Freunde zum Spielen 
finden. Wir freuen uns auf 
Sie.
 
Neu! Familienpicknick 
im Garten
g Di 02.07. und 16.07. 
von 14.30-16.30 für 
Getränke, einen kleinen 
Snack und Spielmöglich-
keiten wird gesorgt.
 
Schwangerentreff  
g (mit jeweils anderen 
Themen)
Je Mi17.00-18.00
12.06. (vorgeburtliche) 
Bindung
26.06. Selbstfürsorge in 
der Schwangerschaft und 
Elternzeit
Hier sind alle werdenden 
Mütter bis zu zweimal im 
Monat für je 1,5 Stun-
den eingeladen, sich die 
„Wartezeit" auf ihr Baby 
zu verkürzen. 
Freuen Sie sich auf den 
Kontakt und Austausch 
mit Frauen in derselben 
Lebenssituation und eine 
Begleitung des Treffs 
durch eine pädagogische 
Fachkraft.
Die Termine im Juli und 
August werden noch auf 
der Homepage bekannt 
gegeben.
 
Alleinerziehendentreff
g Fr, 14-tägig 15.30-
17.30, ab dem 14.06., 
Kosten 3,-€
Beim Alleinerziehenden-
treff können sie selbst-
organisiert Kontakte 

knüpfen, sich austauschen, 
gemeinsame Unterneh-
mungen planen und in 
schöner Atmosphäre einen 
schönen Nachmittag mit 
anderen Mamas und Papas 
und ihren Kindern ver-
bringen. Ein gemeinsamer 
Abendsnack rundet das 
Treffen ab.
Für die Kleinen gibt es im 
ebw-Familiencafé einen 
schönen Spielbereich.
Unsere Gastgeberin Gwen-
dolyn ist für euch als 
Ansprechpartnerin vor Ort 
und freut sich vorab über 
eine kurze Nachricht, dass 
ihr vorbeikommen wollt. 
WhatsApp:  
0151-43108552,  
GwenFee@gmx.de 
Terminänderungen ent-
nehmen sie bitte der 
Homepage!

Angebote für  
ukrainische Familien
g Café Ukrajina:  
je Fr 13.00-15.00
g Wir verweisen auch auf 
unser vielfältiges Pro-
gramm rund um Schwan-
gerschaft und Geburt. 
Rückbildungsgymnastik 
nach dem Tanzberger 
Konzept startet wieder bei 
uns ab dem 03.06. 20.00 
und dem 04.06. 9.15. 
Außerdem beginnt am 
05.06. um 09.00 der Kurs 
Beckenbodenfitness in der 
Schwangerschaft.
Auch ein Mütter Pilates 
Kurs startet am 21.06. an 
5 Terminen in Folge von 
10.40-11.40 und ein Pila-
tes- Fit nach der Schwan-
gerschaft Kurs startet ab 
21.06. von 9.15-10.30.
 

Schätze der Bäume
g Dazu laden wir in Ko-
operation mit den Natur-
kundemuseum Familien 
mit Kindern im Alter von 
8-13 Jahren am So 30.06. 
von 15.00-17.00 zu einem 
kreativen Nachmittag in 
den Herzogpark ein.
 
Für Eltern
g NEU: Babyglück: 
Magische Momente im 1. 
Lebensjahr
findet ab dem 07.06. von 
12.15-13.15 an 4 Termi-
nen in Folge statt.
g Ich bin so frei – Wenn 
Kinder flügge werden
ein Kurs für Eltern von 
Kindern und Jugendlichen 
im Alter von 12-16 Jahren 
startet am 05.06. von 
19.00-21.30 und findet an 
4 Terminen in Folge statt 
(1x Präsenz, 3x Online).

wellcome
g Eine Besonderheit in 
Regensburg Stadt und 
Land: wellcome unter-
stützt Sie als junge Fa-
milie mit Baby im ersten 
Lebensjahr. Eine Freiwil-
lige kommt 1-2x wö-
chentlich zu Ihnen nach 
Hause, um mit dem Baby 
spazieren zu gehen damit 
der erziehende Elternteil 
duschen, essen oder auch 
mal wieder 2 Std. am 
Stück schlafen kann.
Interesse? Bitte melden Sie 
sich bei der Ansprechpart-
nerin Monika Rieder, Tel 
0157-5253 6418 
Sie haben Interesse Fa-
milien zu unterstützen? 
Sie sind herzlich einge-
laden, sich als Freiwillige 
zu engagieren. Setzen 
Sie sich gerne unter Tel 
0157- 5253 6418 mit Frau 
Rieder oder Frau Ligenza 
in Verbindung. 
Wir bitten um frühzeiti-
ge Anmeldung unter Tel 
0941/5 95 16 oder www.
ebw-regensburg.de bzw. 
Email:  familienbildung@
ebw-regensburg.de
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Fördern Sie Jugend  
mit Ihrer Spende

Kinder und Jugendliche beleben unsere  
 Kirche und machen sie bunt und lebendig. 

Jedes Jahr besuchen mehr als 250.000 Kinder 
und Jugendliche die Angebote der Evange-
lischen Jugend. Ihre Spende ermöglicht Ju-
gendarbeit in Ihrer Kirchengemeinde, in Ihrem 
Dekanat und auf Landesebene. 
Kinder- und Jugendarbeit ist ein essenziell 
wichtiger Teil unserer Kirche. Die Angebote der 
evangelischen Jugendarbeit sind willkommene 
Frei- und Entwicklungsräume für Kinder und  
 
 

 
 
 
 
 
Jugendliche. Die Jugendsammlung ist dafür 
eine bewährte Finanzierungsquelle. 
Die Arbeit mit Kindern und Jugendlichen 
braucht diese Einnahmen im Dekanat und 
auch auf Landesebene: für die Unterstützung 
ehrenamtlicher Arbeit, für Materialien und 
Arbeitshilfen, für die Jugendarbeit vor Ort, 
für biblisch-theologische oder für innovative 
Projekte. Lassen Sie uns gemeinsam die Grund-
lagen schaffen, dass Jugend ihre Zukunft aktiv 
gestalten kann.

per Überweisung: 
Evang.-Luth. Dekanat Regensburg
IBAN: DE45 5206 0410 0001 6060 00
BIC: GENODEF1EK1 | Stichwort: Jugendsammlung 2024

Jugendsammlung 2024


